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Liebe Freunde von BanDeNa, der Schulplattform für Erlangen und San Carlos!  
 
Seit dem letzten Infobrief hat sich vieles ereignet – deshalb trotz aller Kürze, ein etwas länge-
rer Infobrief. 
 
In eigener Sache 
BanDeNa findet in Erlangen zu unserer großen 
Freude enormen Zuspruch. Zwischenzeitlich 
beteiligen sich 11 Schulen an BanDeNa, weite-
re Schulen haben angefragt und um nähere 
Informationen gebeten. 
Hinter dem Namen BanDeNa steht ein ehren-
amtlich arbeitendes Team. Der Begriff „ehren-
amtliche Überlastung“ trifft auf unser Team 
durch die überaus erfreuliche Annahme von 
BanDeNa voll zu. Wir werden uns trotzdem 
vor allem um die für den Unterricht nötigen 
Materialien, Termine, Referentenvermittlungen 
kümmern. Andere Serviceleistungen, wie z.B. 
den regelmäßig erscheinenden Infobrief kön-
nen wir dagegen zurzeit nicht gewährleisten. 
Wir suchen dringend Unterstützung unseres 
BanDeNa-Teams. Hierbei gilt die Devise, je-
der bestimmt für sich selbst mit welcher The-
matik und in welchem zeitlichen Umfang er 
sich einbringt. Setzten Sie sich / Setzt Euch 
einfach unverbindlich mit Maria Singer de 
Ortega in Verbindung. 
 
 
Delegationsbesuch aus San Carlos 
Am 11.02.2010 und am 13.02.2010 befanden 
sich Bürgermeister Jhonny Gutierrez und der 
Direktor für wirtschaftliche Entwicklung, Ale-
jandro Chamorro in Erlangen. Nachfolgend in 
zeitlicher Reihenfolge die stattgefundenen 
Veranstaltungen: 
 
Besuch der Max-Justine-Elsner-GS 
Der Besuch der zweiten Klasse beeindruckte 
die beiden San Carleños tief. Nicht nur die 
durch Frau Schormann mit ihren Schülern 
liebevoll vorbereitete Ausstellung und die 
symbolhaften Dekorationen, sondern auch das 
lebhafte Interesse und die offensichtlichen 
Vorkenntnisse der Schüler. 

 
Arbeitsgespräch BanDeNa 
In einem intensiven Arbeitsgespräch mit der 
Delegation und dem BanDeNa-Team konnten 
die bestehenden Problem dargelegt, Lösungen 
gefunden und Perspektiven erarbeitet werden. 
Hierzu folgen noch weitere Einzelheiten. 
 
Besuch des ASG 
Gemeinsam für die Spanischschüler des Al-
bert-Schweitzer-Gymnasiums, des Gymnasium 
Fridericianum und des Gymnasium Ohm orga-
nisierte Frau Hammer eine Podiumsdiskussion. 
Die Delegation war auch hier beeindruckt, mit 
welch großem Interesse die Schüler ihren Aus-
führungen folgten und welch vielfältige Fragen 
gestellt wurden. 
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Festakt 
Anlässlich des 20-jährigen Bestehens der Städ-
tepartnerschaft fand ein Festakt im Rathaus 
statt. Die Redebeiträge von Bürgermeisterin 
Dr. Preuss, Bürgermeister Gutierrez und der 
Botschaftsrätin Karla Beteta wurden neben 
weiteren musikalischen Darbietungen durch 
den Nicaraguaner Wilhelm Ulloa Serrano mu-
sikalisch perfekt abgerundet. Kulinarisch wur-
den die zahlreichen Gäste durch nicaraguani-
sche Spezialitäten, zubereitet durch María Ele-
na Schaer, verwöhnt. 

 
Arbeitsgespräch BanDeNa 
Ein weiterführendes Gespräch zwischen Ale-
jandro Chamorro, Stadträtin Barbara Pfister 
und Maria Singer de Ortega bezüglich Ban-
DeNa. 
 
Informeller Empfang 
Zusammen luden der Dritte Welt Laden, die 
Neustädter Kirchengemeinde und BanDeNa 
für den Runden Tisch San Carlos zu einem 
lockeren Gespräch ein. Zahlreiche Themen wie 
Bildung, Sport, Arete und Gesundheit konnten 
tiefer gehend erörtert werden. 

Resümee 
Jhonny Gutierrez und Alejandro Chamorro 
waren tief beeindruckt von dem Engagement 
und dem Interesse für San Carlos in Erlangen. 
Besonders die Begegnungen mit den Schülern, 
Lehrkräften und Schulleitern, die sich nicht nur 
in diesen zwei Tagen, sondern über das ganze 
Jahr hinweg engagieren, führte zu konkreten 
Gesprächsergebnissen. Wir von BanDeNa sind 
vorsichtig hoffnungsvoll, dass nun tatsächlich 
in San Carlos ein konkreter, langfristiger Plan 
für die Unterstützung und Zusammenarbeit im 
Bereich der Bildung erarbeitet wird. 
 
Unseren herzlichen Dank an Frau Schormann, 
Herrn Egelseer, Frau Hammer, Frau Fromm, 
Herrn Zwick, Frau Trepper, Frau Schaer, Frau 
Benavidez, Herrn Ziegler, Frau Betz, Frau 
Balleis, Frau Pfister und für die Übersetzung 
und Moderation an Herrn José Luis Ortega 
Lleras. 
 
 
Rückblick 
 
Veranstaltungen 
 
Max-Justine-Elsner-GS, Frau Schormann, 
7.10.2009: Ruth Benavidez und María Elena 
besuchten die 2. Klasse. Die Kinder erlernten 
spielerisch erste spanische Wörter und schlu-
gen eine Piñata. 

 
 

Max-Justine-Elsner-GS, Frau Schormann: 
Anlässlich eines weiteren Besuches kochten 
Ruth Benavidez und María Elena Schaer mit 
den Kindern nicaraguanische Spezialitäten.  
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ASG, Spanisch-Unterricht, Frau Hammer: 
Esther Kuhles berichtete über ihr Jahr in San 
Carlos. 
 

ASG, Spanisch-Unterricht, Frau Hammer: 
Esther Kuhles berichtete in einer weiteren 
Klasse über ihr Jahr in San Carlos. 
 

Benefizveranstaltung Fiesta für San 
Carlos: Siehe weiter unten. 
 

Lateinamerikanisches Fest, 31.10.09, Bür-
gertreff Isarstr.: BanDeNa beteiligte sich mit 
einem Infostand und nicaraguanischem Essen 
mit Liliana Medina de Christl, María Elena 
Schaer, Günther Grosch und Ruth Benavidez. 
 

CEG, Geografie, 8. Klasse, Herrn Van Suren 
17.11.09: Vortrag durch José Luis Ortega Lle-
ras. 
 

Gemeindehaus am Bohlenplatz, Frau 
Kaffenberger, 18.11.09: Unterstützung am 
Buß- und Bettag durch Ruth Benavidez und 
María Elena Schaer. 
 

CEG, Geografie, 8. Klasse, Herrn Van Suren 
20.11.09: Vortrag durch José Luis Ortega Lle-
ras. 
 

Loschgeschule, Religion, 4. Klasse, Fr. Kaf-
fenberger, 2.12.09: Ruth Benavidez und Maria 
Singer de Ortega konnten den Schülern San 
Carlos vorstellen. 
 

Neustädter Kirchengemeinde, Religion, 
Konfirmandentag, Fr. Kaffenberger, 13.12.09: 
Ruth Benavidez und José Luis Ortega Lleras 
erzählten über Weihnachten in San Carlos. 
 

Schulleiterkonferenz, Grund- und Haupt-
schulen, 9.12.09: Ruth Benavidez und Maria 
Singer de Ortega stellten BanDeNa vor. 
 

Städtepartnerschaftsverein Nürnberg, 
12.01.10: Zusammenarbeit, Kooperation. 
BanDeNa erhielt eine Spende von Büchern und 
CDs. 
 

CEG, Geografie, 8. Klasse, Herr Deckert 
1.2.10: Ruth Benavidez und María Elena 
Schaer berichteten über San Carlos. 

ASG, Spanisch-Unterricht, Frau Hammer, 
03.02.10: Ruth Benavidez berichtete über San 
Carlos. 
 

Ohm, Spanisch-Unterricht, Frau Trepper, 
04.02.10: Ruth Benavidez berichtete über San 
Carlos. 
ASG, Spanisch-Unterricht, Frau Hammer, 
04.02.10: Ruth Benavidez berichtete über San 
Carlos. 
 

CEG, Sport, Herr Deckert: Anfrage für einen 
Salsa-Workshop mit Ismael Mejia. 
 
 
 
Fiesta für San Carlos 
Über 60 Schüler beteiligten sich aktiv an der 
Fiesta für San Carlos.  
 
Schüler des Albert-Schweitzer-Gymnasiums 
organisierten eine umfangreiche Tombola, 
weitere Schüler mixten und verkauften leckere 
alkoholfreie Cocktails und wieder andere 
Schüler kochten und verkauften Nica-Kaffee. 
Selbst informative Plakate der ASG-Schüler 
fehlten nicht. Unseren herzlichen Dank an die 
beteiligten Lehrkräfte, Frau Preuss inklusive 
ihrer Kinder, Frau Hammer, Frau Fromm und 
natürlich an alle Schüler. 

 
Schüler des Gymnasium Fridericianum ver-
kauften künstlerisch gestaltete „Dschungel-
Streichholzschachteln“, informierten mittels 
selbst erstellter Broschüren über Nicaragua, 
und mittels Plakaten mit dem zur Benefizver-
anstaltung passenden Thema Sport in San Car-
los. Unseren herzlichen Dank an alle beteilig-
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ten Lehrkräfte, vor allem an Frau Beyer und 
Herrn Haas und natürlich an alle Schüler. 

 
 
Schüler der Max-und-Justine-Elsner-
Grundschule besuchten mit ihren Eltern die 
Benefizveranstaltung und beteiligten sich mit 
einer Ausstellung von selbst gemalten Bildern 
und Fotos zum Thema San Carlos. Unseren 
herzlichen Dank an Frau Schormann, Herrn 
Egelseer, an die Schüler und deren Eltern. 

Bedanken möchten wir uns auch bei Ismael 
Mejia , der nach unserer Anfrage sofort bereit 
war einen Salsa-Workshop anzubieten – dieser 
wurde dann auf der Fiesta gleich noch einmal 
wiederholt, ebenso sein fantastischer Showtanz 
mit Esther Kuhles und Ruth Benavidez. 

 

Auch bedanken wir uns bei Herrn Dr. Alexan-
der Fonari vom Eine-Welt-Netz-Bayern für 
seinen interessanten Kurzvortrag und den In-
formationstisch. 
 
Nicht vergessen möchten wir die herrliche 
Tisch- und Saaldekoration von María Elena 
Schaer, die zahlreichen helfenden Hände der 
BanDeNa-Teammitglieder und die Fotografin-
nen Maria Cristina und Anna Isabel Ortega 
Singer. 
 
Alleine die Aktivitäten der Schüler haben ei-
nen Reingewinn von 1.110 € erbracht – ein 
unglaubliches Ergebnis. 
Der gesamte Gewinn dieser Fiesta kommt dem 
Bereich Sport in San Carlos zugute. 
 
Wir bitten um Verständnis, dass wir hier nicht 
die zahlreichen weiteren Beteiligten im Detail 
nennen können, sondern uns auf BanDeNa 
beschränken. 
 
 
Einsatz von Ruth Benavidez 
 
Im Rahmen ihres freiwilligen sozialen Jahres 
arbeitet Ruth Benavidez auch für BanDeNa. 
Dies bedeutet vor allem den Einsatz in den 
Schulen.  
 
Möglich sind z.B. Unterrichtsbesuche, Projekt-
arbeiten, Vorträge, Veranstaltungen, Kurse, …. 
in die verschiedensten Richtungen, in den ver-
schiedensten Fächern und Jahrgangsstufen. 
 
Bitte nehmen Sie zur Koordinierung oder bei 
Fragen mit Maria Singer de Ortega Kontakt 
auf.  
Tel. 09131 – 2 59 43,  
E-Mail: MSingerdeOrtega@t-online.de. 
 
 
Ferner schreibt Ruth Benavidez kurze Artikel 
über ihre Eindrücke in Erlangen. Der erste 
Artikel befindet sich im Original und in der 
Übersetzung im Anhang. 
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Runder Tisch San Carlos 
 
Für den „Runden Tisch San Carlos bei der 
Stadt Erlangen“ wurde am 27.02.2010 eine 
Geschäftsordnung beschlossen. Gewählt wur-
den: 
Sprecher: José Luis Ortega Lleras und  
                   Dr. Helmut Pfister 
Öffentlichkeitsarbeit: Dr. Marlies Schulze- 
                  Halberg 
Schriftführung: Julie Mildenberger 
Projektkoordination: Dr. Hildegard Jurisch 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung: Conni Betz 
 
Kraft Amtes gehört dem Runden Tisch, neben 
vielen anderen, auch BanDeNa an. 
 
Alle interessierten Personen sind eingeladen 
am Runden Tisch teilzunehmen.  
 
 
Übersicht der Veranstaltungen 
 
17.03.: Runder Tisch San Carlos,  

17.00 Uhr, Rathaus 
01.05.: Rädli: Beteiligung in Kooperation 

mit dem Dritte Welt Laden 
 
 
 
Das BanDeNa-Team wünscht Ihnen weiterhin 
viel Erfolg. 
 
Maria Singer de Ortega  
 
 
 
 
 
Kontakt 
BanDeNa 
Maria Singer de Ortega  
Telefon: 09131 – 2 59 43,  
E-Mail: MSingerdeOrtega@t-online.de  
 
Schulkoffer  
Auskunft, Beratung, Ausleihen über: 
Dritte Welt Laden Erlangen e.V., Frau Julie Mildenberger  
Neustädter Kirchplatz 7, 91054 Erlangen 
Telefon:  09131 – 23266, E-Mail: dritte-welt-laden@nefkom.net 
 
Informationen, Download: www.erlangen.de 
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Parte 1 
 

Una vida acelerada 
 
 
En mis primeros meses no me he adaptado a la vida en Alemanía. Con el Frio y las diferentes 
costumbres. El día empieza temprano y acelerado la gente estan muy puntuales en su trabajo. 
Hací comienza un día normal. 
 
Normalmente hay una pausa para los que trabajan (a las 12:00 md.), como en Nicaragua, pero 
la gente no regresan a casa porque hay restaurantes ó comedores en sus trabajos donde pueden 
comer. Lo que significa que en casa no hay un almuerzo. 
 
Los niños y jovenes van a clase también temprano por la mañana ya que solo hay un turno por 
la mañana. Depende del horario de clases del día. Los niños y jovenes terminan la escuela 
hasta las una ó cinco de la tarde. Y tienen muchas tareas para hacer todavía en casa. Ya desde 
niños estudian muchísimo para la escuela. 
 
La vida es acelerada, la gente camina rápido, serios y sin distracción, muchos buses llegan 
puntuales a las estaciones. Hay muchas bicicletas casi toda la gente va en bicicleta hasta 
algunos viejitos y la gente en bici también van rápidos. 
 
Todo es ordenado, planificado y anotado en una agenda y sino es asi las cosas no van a 
funcionar. Por ejemplo si quieres visitar a un amigo tienes que llamar para tener una cita con 
tu amigo dentro de dos ó tres días. En mi ciudad San Carlos sie quieres visitar a un amigo 
solamente lo visitas y ya. 
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Ein hektisches Leben 
von 

Ruth Benavidez 
 
In meinen ersten Monaten konnte ich mich nicht an das Leben in Deutschland anpassen, mit 
der Kälte und den anderen Gewohnheiten. Der Tag beginnt früh und hektisch. Die Menschen 
sind sehr pünktlich in ihrer Arbeit. Und so beginnt ein normaler Tag. 
 
Normalerweise gibt es wie in Nicaragua eine Pause für die, die arbeiten (um 12 Uhr Mittags), 
aber die Leute kehren nicht nach Hause zurück, weil es Restaurants oder Kantinen bei ihrer 
Arbeitsstelle gibt wo sie Essen können. Das bedeutet, dass es Zuhause kein Mittagessen gibt. 
 
Die Kinder und Jugendlichen gehen ebenfalls sehr früh am Morgen zur Schule und es gibt nur 
eine Schicht am Morgen (Anmerkung der Übersetzerin: In San Carlos wird in drei Schichten 
unterrichtet, am Morgen, am Nachmittag und am Abend). Abhängig von der Klasse und dem 
Tag beenden die Kinder und die Jugendlichen die Schule zwischen ein Uhr und fünf Uhr 
Nachmittags. Und sie haben viele Hausaufgaben, die sie dann noch Zuhause machen müssen. 
Ja, diese Kinder lernen sehr, sehr viel für die Schule.  
 
Das Leben ist hektisch, die Leute laufen schnell, ernst und zielstrebig, viele Busse kommen 
pünktlich zu den Haltestellen. Es gibt viele Fahrräder, fast alle Leute fahren mit dem Fahrrad, 
bis hin zu alten Menschen und die Menschen fahren auch mit dem Fahrrad schnell. 
 
Alles ist geordnet, geplant und in einem Kalender notiert und ohne dieses funktionieren die 
Sachen nicht. Zum Beispiel, wenn Du einen Freund besuchen willst, musst Du anrufen um 
Dich mit Deinem Freund in den nächsten zwei bis drei Tagen zu verabreden. Wenn Du in 
meiner Stadt San Carlos einen Freund besuchen willst, besuchst Du ihn einfach und fertig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übersetzung: Maria Singer de Ortega 


